
 

 

 
 
 

 
Tarifblatt für die Wasserversorgungsanlagen der Gemeinde  

Nestelbach bei Graz (für alle WVA´s der Gemeinde) 
gültig ab 01.07.2026 

Mit der Gültigkeit dieses Tarifblattes verlieren alle vorherigen Tarifblätter ihre Gültigkeit. 
 
 

 

A) Wasserbenützungsentgelte inkl. Ust. 
 

1. Preis für den durch geeichten Wasserzähler festgestellten Verbrauch 
je m³ (Kubikmeter) Wasser     € 2,71 
 

2. Die Grundgebühr (Bereitstellungspreis) inklusive Zählermiete beträgt pro aktivem (=lieferbereit, mit 
eingebautem Zähler) Anschluss 
jährlich €   92,61 bis zur Zählergröße bis 5 m³/h 
  € 185,23 bis zur Zählergröße bis 10 m³/h 
  € 370,45 bis zur Zählergröße bis 20 m³/h 
 
Bei unterjährigem Ein- oder Ausbau der Zähleinrichtung erfolgt eine monatliche Aliquotierung der 
Gebühr, wobei begonnene Kalendermonate voll berechnet werden. 

 
B) Sonstige Gebühren inkl. Ust. 

 
 Bei Aktivierung (Zählereinbau) eines deaktivierten bestehenden Anschlusses und bei Deaktivierung 

(Zählerausbau) eines aktiven bestehenden Anschlusses kommt eine Kostenpauschale in Höhe von € 
56,99 zur Verrechnung. 

 Der Preis pro m³ Wasser für die direkte Entnahme (Hydrantenentnahme) von Wasser aus dem 
Versorgungsnetz beträgt € 3,27. Für die Zurverfügungstellung des Zählers wird eine Kostenpauschale 
von € 14,25 verrechnet. 

 
C) Anschlussgebühren inkl. Ust. 
 

Kosten für einen Anschluss an die Wasserversorgungsnetze der Gemeinde Nestelbach bei Graz: 
 Netzkosten:  €  3.847,11 
 Baukosten:  €  1.709,84 (inkludiert Materialien ,Arbeitsaufwand, Zähler,  

     Messbrücke, ausgenommen Grabungsarbeiten) 
 Gesamtbetrag: €  5.556,95 

 
D) Indexanpassung 
 

 Die in diesem Tarifblatt angeführten Preise werden jährlich zum 1.7. entsprechend der Veränderung 
des Verbraucherpreisindex 2020 angepasst. Ausgangsbasis für die Berechnung der Veränderung ist 
jeweils die für den Monat Mai des Jahres von der Statistik Austria veröffentliche Indexzahl, 
verglichen mit der Indexzahl für den Monat Mai des Vorjahres. 

 
 
 Der Bürgermeister: 
 
 
 
  (Ing. Klaus Steinberger) 


